





28 frendigeSebensende
ffandbaffter Shriffen 44,

fo0lte,

al8 foepland
<it,

vornehmer altee BDireger, foeitberihmeer Kauff und Hans
Delsherr) ie audy ber [8blidyen Handelsgefelfchafit
allbicr anfebntidier altefter Deputiveer,

oen 13 May, 1746,
unter voldeeicher Begleitung, :
bey der Kiedhe 30 St. Petti und Pauli

dem Leibe nady, gu feiner Srafft gebrade wurde,

nady Anleitung des Leichenfprucyes,
Birslich betradyten,

1nd den fehmerBlich betenbten Hotnehmen
Sinterlagenen

gu trofilidyem Nachfinnen vorfrelen

§& DBewiomin Sotetics Gevtach,

o8 Gymnafii Director,

—

SILTAU, gedructt mit Steemelifher Srben Scrifften,




U der qroffe Konig Salomen in feinen weifcn Sprivden verfidiert,
paf der Geredhte audy in feinem Fode getroff foy, davon baben wic
unter andern an dem eripeblten NRuffzeuge und ftandbafften Bee
genner Sefn Shifii, dew Beiligen Pauto, cin vorereflides Epeme

pef. Denn ald diefer gecreue Lebrer im ciffe voraus fale, def fines irrdifdhen L.
Bens Ende bald vorhanden Y, fo bepeigte ev fidh defto freudiger und beherger, und
batte Quff abzufdeiden, naddem ¢ it dem Satan und tefen Anfeditungen, mit
falfdyen Lerern, mit allechand Aergernifen dicfor AWelr, und mit manderley Kreus
und ritbfal in feinem mithfeligen Leben gnung s fampffen gebabe,in diefem mane
nigfaltigem Sampffe aber cine gute Ritcerfhaffe gediber, ven @lauben und ein gut
Gewiffen bebalten patre.  Gr fabe dannenbero der himmlifden Ehrenfrone, Die
allein vor die Gevediten; fo in der @nade und Liche Sottes feben, und ibren Lanff
treulidy endigen, in der feligen Etoigbeit beveitet iff, flich und getroft entgegen.
Denn ¢r war gewif verfichere, und in feinern Heraen Hberzeuyet, daff ibm diefe une
werweldlidie Krone dev it als cin gevedyrer SRiditer anjenem Tage, alg cinen
©nadenlobn, geben, und ibn Oer ewigen und: unausipred liden ©lidfRligteic
theilbafftig maden oiiede

MNady dicfem perrticdyen Beyfpicle diefes greffen Apefrels follen fidh billig alle
veditfehaffene Ehriffen vidten, und fligig davauf bedadt feyn, pag fie nidt allein
ibren Qauff wobl anfangen, im Glauben und in der yoahren @orefeligheit nue. cine
acitlang fid cr3cigen, fondern aud) davinne bis an iht Ende Leftandig bebarren.
Rt nun diefe chrifftide Sdildigheit gebbrigermagen peobaditet, fein Geowifen
nidt mit wifentliden und porfeeliden Sitmden werleper, dor muf nothwendig fdon
im Qeben bey allevley oRieheriwartigeeit, Angfh, TNoth und Gefalyr, abfondertid) aber,
swenn o8 endlidy jum Stecben fommt, und das Enbe diefes mithfeligen Lebeng vove
banden iff, cinen ungemeinen Eroff und gand wnausfhrediide Freudigeeir in feie
nem Hersen cmpfinden.  Ein foldber ffandhaffter Shrift eréennet gang wobl, daf
er mit feinen guten FWercken und frommen Tandel bey Gott nidits verdicnet e
pe, mafen it iHm aus frepilligam Seifie gu dienen verbunden find, und daf ale
{¢8 {ediglidy auf die Gnade und Barmberpigheit Gotees, und auf das blutige Ber-
dientt Sefit Ehrifii anfomme, Sleidyo! aber ridyret er feine ®laubensaugen ffets
auf die beveitere Krone der Geredigheit, und in Befradrung derfelben bemither ¢t
fich nad dew Bermdgen, Das @ott davreidiet, in olfem Thun und Lafen, defto ciftie
ger, beffo fleiBiger, deffo twilliger deffo beffandiger md defto’ fFandhaffrer fid) au be-
aeigen, und feinén Qauff treulidy u vollenden, damit ev frdlid und getroft fein Le-
ben bcfd)lieﬁen, und dag Ende des Glaubens, die himmlifdye Ehrentrone, davon (ra

o mbge.

3 Dergleidien freudiges Lebengende hat aud fep feinem Fandbaffeen Glauben
wepland it Here Sohann Facod SR ller, vornchmer atrer Biteger , weitbes
rithmeer KRauff und Handelgherr wic aud der [bblichen SHandetggefellfhaffe allbicer,
anfebynlicher aftefter Depuriveer, nad glitctlicy vollendeten auffe gebabt, wogu e
nad feinet feiblidien @cbuc, o 3u Sena in Thivingen, im 1666{ten Jabreden uten
Tebyriar, gefdelen, in ber davauf erfolgten geifflicien IRicdergebuct , cinen gefegne.
ton Ynfang gemadyt.  Seine fromme uad chriffticie Eleern, namtidy, Mciffer Goe
bann OMiller, anfebnlider Bitwger und IReighecter tafelbft, und rau Anna Ree
gina, gebolhrne Hermannin Baben an defen chrifflider Graicttng nidyts ermangeln
{afen, ibn gur Kird und Sdyule auf bas fieifigfte angebalten, wobltvifende, daf
davinnen der @Grand gu der geitlidyen urd awigen GicEfligeeit mitfe geleget wexe
pen. Diefe fine gelicbte Elrern waren audy bey beranwadfinden Sabren ibres
Solnes moglidft beforge, da§ ev cine ehrlidye Profepion erlernen midyte. Wil
nun der IWoblfelige von Jugend auf sur Kauffmannidafft cine pefondere Teigung.
gelyabe, fo firgre ¢8 fid), DG o gu Seaa i finer gelicbien Waterfiade, im 168 24kn
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Sabre, bey wepland Heven Jobann Hevolden, die Handlung 3u erfernen anfieng,
und 6 Jabre und dritber in feincr Lebre fid) fo aufaefitbree, wic ¢8 cinem chriftti-
den und ehrtichenden Menfdren gufommt, Datepy audy das befondere Sahickfal,
fo ihm wabrend feiner Lebrjabre begegnet, nidt au vergeffen iff, dag ¢r eingmabl
@iffr beormmen,und 13 Wodven todelich frand’ darnicder gelegen Babe durd gottlide
@uade aber wicderumigenefen ey, Nady auggeffandenen Lehriabren Begal fidy une
fer Woblfeliger nad Leipsig, in der Meinung, daflbft fin Glit 3u madien, €8
fitgte fidh aber durd) gottliche Regicrung, daf v Bey twepland Herrn Andreas
Noact, berithmten Kauff und Handelsmann in Jitcau, Selegenhyit fand, und fidy
Bey ibm in dic 5 Jabre alg cinen Hanbdelsdiener gebrauden fie§, weldyer ibn aud
nady verflofencr Qeit wegen ings (Obliden Berbaltens fanger bey fidy gu baben
winfdte.  Weil aber der MWobifelige fid) mit Gott vorgefeser batte, nod andere bes
rithmte Handeleplage u befudyen, wm dadurd) in feiner SRifenfdaffe nody mebe
Srfabrung ju bebommen fo begab er fich um andernmable nady Leipzig, um dae
felbfE cine geitlang gu verbleiben, wie ibm denn duvd) belobten Herry Ooack der
Quiritt in gwep der beriibmeeften Hau'cr verfdafier werden, fo geigte ibm dody
Gott cinen andern MWeg.  Denn o8 figee fich, dag ev nad) Wien yerfdricben wur-
de, wofelbff cr in der Kayferlicdien befrepten Niederlage, in der tamable berlthmeen
Tpicl und Baumannifden Handlung, Hid owodf in Handlungsfaden immer volle
fouuncner 3u madien, als aud) in Lngarn und andern angrangenden Landern fidy
wmzufchen, cine gang beaveme und vertheilbaffre @clegentycit fand.  Es batee audy
der Woblfelige, menfdlidem Anfelen nad, pafeivft feinwgeitlicies Glicte madien
timnen, maken ilym febr voreheilhaffe Vorfdblage gethan whrden: weil ev aber fein
Gewifien nidt vetlesen, nody dag iredifdye dem himmlifchen vorgichen wollte, fo bes
gabs et fidy von Wien nady Holland und in die MNicderfande, von dar aber, nad) aus:
geffandener auferfien Lebeosgefaby sur See, nady Engeland, wofc(bff e fidy, befone
ders sut Londent, sum beffen feineg Eimiftigen Vorhabens, cine eicfang aufgebalten.
PBon dannen nahm er, unter gotelicher Befdbirmung, feine Rircreife durd) Ot
friefland, SBeftphaten, und andere Landfbafften, und fam gliiklid wicterum nad
Qittau , yofelbft o in dic perithmee Bauerifthe Handlung aufgenommen wurde,
Ddic cr aud durdy gdetlidren Segen 20 Jabre lang mit befonderer Gefchicklicheeit
rifnlidy gefitbret, dag dadurd weyland Tit. Herv: Johann @otrfricd Bauer, weit-
Berithmeer Handelsherr allbicr, ibm feine cingigeJungfer Todeer, MNamens Shrie
ftiana Eleonora, den 24ffen Movember, 1 7os, durd pricfierlide Finfegnung ehelid
Bepaulegen, Fein Bedencken trug.  Jn diefer wergnitgten und gefegneten Ehe, 1wl
dhe aber durd den nody ailaufrihen Hintrite feiner herslid gelicbteften Ehegenofin
den 2 April, 1730, getvennet witrde, bat unfer felig Berfiorbener cinen &obn, Na-
mens Sarl Sacob, weldyer 1729 den 19 Februar, im 15 Jabre feines Alrers, fhon das
aeitfiche mit Dem ewigen verivedfeit, und 4 Toditer gezeuget, welde ibren gelicbees
ften Hetrn Varer mit vielen Thranen au feiner Grugit begleiten. Die altefte bins
terlaBene fdimeratidy Berriibre Frau Todier iff Tit. Frau Sebhanna Shriftiana Gebs
ardin, twelde den 2 November 1728 an Tit. Herrn Gottlob Amandum Bebhard,
woriso vornglmen deg Ratlys, und der grofadrd awen Stadtgeridite allbicr hodane
febnlidyen Seabinum, verbeprather.  Aus diefer wobfgetroffenen uud gefegneten
Ghye hat der Woblfilige 6 Endel erlebt, deven nody 4, Otamens Jobann Earl, Gofte
1ob Auguft, Benjamin Adclph, und Fricdrid Wilbelm, am Leben find, und ibren
Heren Grofvater mic Thranen vermifen, awey aber, namlid, Fricorid) Amandus,
und Sarl Guffay, fdhon in die flige Ewigheit voran gegangen. Dicanderefdumerg.
Tidy betritbte Grau Todter unfers Woblfeiigen it T+t Frau€ priftiana Suliana Fove
ftetin, Tit. Heren Michael Fviters, vornchmen Piurgers,wic aud weitberinbmien
Kauff und Handeleherens allhier, §rou Eheliebfic, aus welder gefegneten Ehe, 0
den aten Sovember, 1732, gefdiopen worden, dev Wohlfelige 4 Endelfinder gu




felsen das Bergnitgen gebabe, MNamens, Carl Jacob, Chrifiana Juliana, riderica
Bithelmina, o nod am Lebien, und den Tod ibres gelichten Heven @rofvaters bee
wweinen: cine Encielin aber, Mamens, Sharlotte Henviecte, findet der felig Berfiors
Bene in jenem Qeben,  Die dritee (hmevalidy beeritbee Frau Todter ift Tit. Srau
Shriftiana Gleonora Bbrtgerin, Tit. Heren Johann Fricdrid) Botgers, vornehmen
Biirgers, und weitberiibmeen Kouff und Handelsherrns allbier, Srau Ehyelichfte,
aus welder vergnitgeen und gefegneten Ehe unferm felig Berftorbenen gleidfals cin
Gnetel, Sobann Sriedridy, und gwo Enctelin, Shriffiana Sriederica , und Eleonora
Gharloree, gebobren worden.  Dicjitngfie hinterlafenc Todyter unfers Wohfeligen
it <it. Yungfer Ehrifiana Griedevica, weldye den Berluft ibres innigh gelicbeeffen
SHeren Baters fdmernlic beflager, - Wie nun unfer flig verfforbener Horr Mitfe
Ler von Gott mit vielon Woblthaten gefegnet war, {0 batte er ihn audy mit einee
gefunden und dauchaffren DNatur begaber, bis endlidy bey Beranahendem hoben Ule
ter eine allmablige Bbsehrung, Kraffeiofigeic, und andere Hodbetagten Perfonen
gewdbnlidie Qufalle fich cinfunden, dagu nody gulest cin innerlicder Brand Fant,
ywelder durdy eine gang fanffte Uufldfung verwidienen ten May, nad) Mittage
2 auf 3 Uy, die GSecle von ihrem Leibe trennete, naddem v fein ehrenvolles Alter
gebracht auf 8o Sabre, 2 Monate, 3 Wodyen, und 5 Tage. Ju defen AndencEen,
und gu cinigemn Trofte der fdmerslidy berritbren vornehmen Hinterlagencn iff,
nebft Begeugung hersliden BVepleides, nadftehende Ode, aus des Woblfeligen Leiw
denforude 11 Timoth, LV. 7. 8. vecfertiget, und nady det Weife: Freu dich febe,

0 meine Seele! cingeriditet worden,

f@ngcmbmc, flitfe Hoble Denckt ein Held bey feiner Sabne

s Micines Grabes dffne did)! 9ln die trenbefdhivorne Pridye,

© twie freut fich meine Seefe, Big er auf dem Ehrenplane

Lind toie feby vergnitge e fich, Mutbig fidy su Tode fiche:

9Reil deg Lebens Ende da, Alfo blich idy fEets an dir,

Und die fitfe Rube nab. Sefu! du bift mein Panier,

© toie freudig €an idy frevben, IMeine Treu und meinen Glanben

D idy Shrifti Reidy foll evben! Goll miv aud) der Tod nide rauben,
St den vielen Lebenstagen Unwerganglid iff die Krone,

Kampfft idy mandien gueen Kampff.  Die hinfore miv Gengeleqt,

Satans Qiff, und feinen Plagen, Lind die dort vor deinems Throne

Pfeilen, Feuer, Hig und Dampff Seder deiner Knedyte trages

Zhat idy tapffern Wicderffand Qefu! die Geredtigheit

aMit geffarctter Slaubenshand, Lind das weife Hoddyaeittleid

S, idy fuuchte Welt und Siwaden, ~ War ¢8, was dut mir crourbeff,

Und midy l6F zu abevwinden, (s du nackend vor mid furbeff,
Nun iff audy der Lauff vollendet Diefes toird in jenem Leben

Nady dem vorgeffectten Jiel: Des gerediten Ridyeers Hand

Lind Sott felbft bat abgawendet, gRir und allen andern geben,

OBag mir 3u befhrwerlich ficl Die fidy bier 3u ibm gesvande,

Geiner GSnaden Ueberflug Die ibhn trenlich bier gelicbt,

GStarctee meinen miden Jufe Und verivegen nie besribe,

LInd fo tief idy fonder Wancten Heve ! crbarme didy der Deinen,

S den mix geftecteen Sehrancen, Eile bald uns 3u erfdsinen !
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	Das freudige Lebensende standhaffter Christen wolte, als weyland Tit. Herr Johann Jacob Müller, vornehmer alter Bürger, weitberühmter Kauff und Handelsherr, wie auch der löblichen Handelsgesellschafft allhier ansehnlicher ältester Deputirter, den 13 May, 1746 ... bey der Kirche zu St. Petri und Pauli, dem Leibe nach, zu seiner Grufft gebracht wurde, nach Anleitung des Leichenspruches, kürtzlich betrachten, und ... zu tröstlichem Nachsinnen vorstellen M. Benjamin Gottlieb Gerlach, des Gymnasii Director
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